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Bewerbern freigeftelït. $ür btefe mintage [inb bier
greife auëgefe^t, weldje 500, 200 uub gtoei je 100
Vilbel betragen. Stermin ift ber 1. (ruff. 14.) Sanuar
1900. 3u näherer StuSfunft ift baS patent« unb tedp
ttifdfje Sureau Riäjarb ßüberS in @örti^ gerne bereit.

$ic gröfjte ißapierfabrif ber äöelt für ^eitungSbruä
foil bie ber @reat Northern ißaper Sompanp in 9J2iHi=

nodit werben, wenn ihr Sau beenbet fein wirb, waS
im 3ahre 1901 ber gall fein wirb. $>ie fÇabriî wirb
bann nicht weniger als 20 breite, fdfneKaufenbe S0ïa=

fdEjinen mit einer täglichen (Srgeug bon 500 bis 6000
Sonnen fßapier beftpen. SroÇbem finb bie borhanbenen
SBafferfräfte noch bei weitem nicht erfdjöpft, unb, waS
bie §auptfadhe ift, baS erforberlidje Rohmaterial ift
in unmittelbarer Rachbarfchaft reichlich borhanben, ba
nach SIngabe beS 3)ireïtorS @. §. ^>acïil bon ber (Sreat
Rorthern )ßaper Sompant) noc| 400,000 SIcter befter
§wlgbeftanb gur Slbljolgurtg bereit ftehen.

2>ie auf bett Sdjiffeit üblidfcit Rettungsringe, bie be=

tanntliih mit Korî gefüllt finb, werben jefst bei ber
englifdhen RIarirte allmählich immer mehr burch foldje
aus Kupferblech berbrängt, bie nach einem befonbereu
patentierten Serfahren hfergeftetlt werben. 3)aS bagu
berwenbete Siech ift fehr bünn unb finb bie Ringe wie
ein ©piralfchlauch gewellt, woburctj biefelben eine un=
gemeine geftigfeit unb SBiberftanbSfähigteit gegen 58er»

Benlung erhalten, wie auch ber Auftrieb ber Ringe ein
faft bem gangen inneren Hohlraum entfpredjenber wirb
unb beftänbig berfelbe bleibt, wogegen bie Kortringe
betanntlich mit ber ßeit ein immer größeres fpecififcheS
©ewicpt annehmen unb an Sragtraft berlieren. 2Bie
bas internationale ^atentbureau Karl $r. Reichelt,
Serlin NW. 6 erfährt, haben biele namhafte englifdje
Rhebereien bie neuen Ringe nunmehr burchweg an
©teile ber bisherigen Kortringe eingeführt.

©iftigeS ©Ia§ unb RorjeHan. SSie berichtet wirb,
Werben feit einiger 3^* @IaS= unb 5ßorgeIIati=®egeri=
ftänbe in ben Ipanbel gebracht, bie mit graüirten Silber»
auflagen beforiert finb. ®iefe Silberauflagen werben
galöanoplaftifch in Säbern Ijergeflellt, beren £aupt=
beftanbteil baS tätlich wirfenbe Spanfali ift. ®a
namentlich glafirte SSaren gatjlloje fogenannte £>aar=
tiffe aufweifen, fo !ann burch biefe baS ©ift ungehinbert
einbringen, unb berartige ©egenftänbe enthalten oft
gang erfcfjrecfertbe Quantitäten baöcm. 9Iber auch ßei
©laSgegenftänben fönnen Sergiftungen fehr leicht t>or=
ïommen, ba bie Silberbeïoration nicht immer abfolut
fefi am ©lafe haftet, unb bann ber 3wifcfyertraum ^aS
©ift enthält. @S ift gang unmögltdj, biefe ©iftrücf»
ftänbe auf gewöhnlichem 2Bege gu entfernen, unb ein
^uSglüIjen ber ©egenftänbe. bie eingige Rrt ber grürtb»
liehen 3erftörung beS ©ifteS, ift üoüftänbig auSgefchloffen.
®rft üor Kurgem ift ein fehr fdpwerer gall berartiger
Vergiftung borgefommen.

|Iuö bev |H(nu> — fin* bie
Srogen,

NB. |terkauf«-, ©aitfdj- unk ^ilieitegel'urite werben
tnter biefe Kubrif nid»! niifijccnommcii.

653. 28er batte ein gebrauste?, nod) in gutem üuftanb ftep
beftnbenbeS, oberfcplädtitige« 2Bafferrab, 280 cm pod), p berfaufen?

654. 28er hätte eine gebrauchte, aber nod) gute automatifdje
®ägenfchleifmafchine abpgeben unb p Welchem greife? ©bentuett
tote Diel foftet eine neue einfacher ^onftruftion

655. SB er liefert ©entrifugalpumpen für Färbapparate, pm
Färbern fodieuber gtiiffigfeiten

656. 28er liefert keine §anb»©cprotmübten für gauSgebraud),
ÜPt ©eproten bon (Betreibe

657. SB er märe im fyalt, einen Ofen mit §olsfeuerung, pm
§eijen einer Kirche, baS je ©onntag morgens in turner fjeit gefepepen

foil, p liefern? Sprofpefte erwiinfept.
658. 28er liefert Kabfpeicpen=3apfenfräfer»2lpparate? Offerten

an SKeier, 28agner in Itoot (Susern).
659. 2Bie fann ber bei eifernen, toinfetreepten Sammräbern

entftepenbc, oft betäubenbe ßärm Oermieben ober boep gebämpft toerben

660. ffann jemanb SMuSfunft geben, auf rnctdje 2lrt folib unb
fauber eine @anbftein»@artenmauer, bie ganj mit Kloos angewaepfen
ift, p reinigen wäre, bafj biefelbe burd) Stätte nidpt Schaben leibet
Für 2Iu8funft pm SßorauS ben beften Sanf.

661. 28er liefert gebrauchte unb gut erhaltene Kippenröprcn
SSebarf cirta 100 Kleter. 3.3- äftanj, Sïabenerftrahe 2, 3ürich III.

662. 2Bie grofee Köhren finb erforbertid) pr ©rfteüung einer
§od)brucfmnfferteitung, um 3 Kferbefräftc p erhalten, bei 50 m frail

663. 28er hätte eine 2lbrid)tmafd)ine, 50 cm breit, unb eine
SEifdhfräfe mit beweglichem Xifd) unb Sanglodjbohrmafchine, wenn
auch ältere, bittig abpgeben?

664. 28er hätte eine Turbine für ein (Befalle bon 3 bis 4 m
unb eine Sßaffermenge bon 50 bis 200 Biter 31t bertaufen?

665. SBeldje Neueinrichtung würbe fid) am beften eignen für
4 nebeneinanber liegenbe Sofale a, b, c unb d, wobon a unb b unb

0

0
a b c d

c unb d mit >jmifd)entbüren berbunben finb Sîubitinhalt bon a
115 Sîubifmeter, b 18, c 32 unb d 16 Stubitmeter. Knud)»
ab3ug ift nur bei liofal a an ben gWei martierten ©teilen möglidp.
2Bie hod) fame bie ©inrichtung ahprojimatib unb wer würbe folcpe
erftetten

666. 28er liefert nufjbaumfärbenbe Oelbeije ?l

667. 28er liefert Slhornhop in Stlaftern, trotten? Offerten
an SBebcr, med). Drechslerei, 28ohlen (Kargau).

668. Sonnte Slluminiumbled) an ©telle bon Shtbfcrblcd) ber»
Wenbct werben 31t Dambf=23rcnnfeffeln 2Bäre foldpeS Kfaterial folib
unb tommt es bittiger? 28er erftettt folepe 23rennapparate? Diieftc
älntwort erbittet 2Jtufter=§ügli, Küeg8aufchachcn (©mmenthal).

669. 28er liefert Bötjangen sum Böten bon 23anbfägenblättem
@efï, Offerten an SB. SBöni, med). DrecpSlerci, (Bofjau (@t. ©allen).

670. 2Bo besieht man ©mailfchalen für gebret)te ©dhirmftänber
Direfte Offerten an 23. SBöni, med). ®red)8lerei, ©opau (©t. ©allen).

671. 28er liefert bie befannten Korjettan» ober SBledjgarniturcn
(SBcrsierungen) für ©piegelrofetten ©efl. Offerten bireft an SB. SBöni,
©ofeau (©t. ©allen).

672. 2Be(cf)eS ©efepäft in ber ©chweis liefert ©öpel, 3wcb
fpänner, ncd)t mit liegenber Kiemenfdjeibe

673. 2Belcpe Sabril liefert .Wleiberhaten bon ©ifen? [Offerten
an Stöbert ffratts Gronig, DampfbrechSIetei, Driengen (Busern).

674. 28er liefert bie beften Souliffen für 2lu8sugtifd)e, fei cS

in §0(3 ober ©ifen?

Sltttoovten.
2luf ffragc 593. Sßatentierte ©chitplörbc für fjlafchcn, fowic

alle befferen unb feinen Flechtarbeiten liefern bittig unb prompt
Sötinct u. Sic., Slingnau.

2luf Frage 615. ©ine .treisfäge, fehr gut erhalten, mit S8or=

gelege unb 5 SBlättcrn sum SßreiS bon Ft. 150 bei SDtinet u. ©ie.,
Slingnau.

2luf Ftage 623, Sie föniglicpcn fpttenmerfe p 2ßnfferalfingen
erftetten in ihrer Sunftgieperei als ©pesialität prachtbottc SBalton»
gelänber unb ift bas fd)Weis. 23ertretung8bureau (Kauenftrage 22,
Safel) su jeber SluSlunft gerne bereit. Verlangen ©ic .ftataloge.

2luf Frage 623, ©erabe unb gefchWeifte guf?eifernc SBalfon»
gelänber liefert als ©pesiätität, ab Bager, bie Füma ©dpürcp u.
SBäljler, ©ifen» unb ©ufihanblung in 23ern.

2luf Frage 624. ©ewünfdjte ©upplattc liefern Qhnen nach
3eid)nung öegi u. ©eifer, ©ifengiepercien, SBurgborf.

Stuf Frage 624. Sie Firma ©. Sardjer u. ©ie., 2Berfseug»
unb SDtafd)inengefchäft, Wieberborf 32, 3üricf), wünfeht mit Frage»
ftetter in Éorrefponbens su treten.

2luf Frage 625. 2Benben ©ie fiep gefl. an bie Ktechan. Sort»
Warenfabrif Sürrenäfch (2largau).

2luf Frage 629. 3d) empfehle Ohnen bie 2lbriept=.<0obel= unb
Fügemafchine ber amerif. Fat) & ©gan ©0., bie bei einer §obel=
breite bon 500 mm unb einem ©ewiept bon 680 Sg. 840 2)tarf ab
Sager Süffelborf foftet. Sîraftbebarf I'/j HP. Siefe iDlafcpine eignet
ftep sum 2lbrichten winbfehiefer Flächen 2c., sum Fügen, pöbeln, 2lb»
fanten ber ©den unb Çerfteffen bon ßeimfugen. Sie SMeffermettett
finb aus gefepmiebetem ©tahl gefertigt unb auf swei ©eilen sum
Sluffchrauben geraber, auf ben beiben anberen ©eiten mit ©djlipen
für Sehl», Fap= unb anbere 3/teffer eingerichtet. Sie Sifdje finb
reichlich lang, Igenau gehobelt, mit ©tahllippen berfepen unb auch
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Bewerbern freigestellt. Für diese Anlage sind vier
Preise ausgesetzt, welche 500, 200 und zwei je 100
Rubel betragen. Termin ist der 1. (russ. 14.) Januar
1000. Zu näherer Auskunft ist das Patent- und tech-
nische Bureau Richard Lüders in Görlitz gerne bereit.

Die grösste Papierfabrik der Welt für Zeitungsdruck
soll die der Great Northern Paper Company in Milli-
nockit werden, wenn ihr Bau beendet sein wird, was
im Jahre 1901 der Fall sein wird. Die Fabrik wird
dann nicht weniger als 20 breite, schnellaufende Ma-
schinen mit einer täglichen Erzeug von 500 bis 6000
Tonnen Papier besitzen. Trotzdem sind die vorhandenen
Wasserkräfte noch bei weitem nicht erschöpft, und, was
die Hauptsache ist. das erforderliche Rohmaterial ist
in unmittelbarer Nachbarschaft reichlich vorhanden, da
nach Angabe des Direktors E. H. Hackil von der Great
Northern Paper Company noch 400,000 Acker bester
Holzbestand zur AbHolzung bereit stehen.

Die auf den Schiffen üblichen Rettungsringe, die be-
kanntlich mit Kork gefüllt sind, werden jetzt bei der
englischen Marine allmählich immer mehr durch solche
aus Kupferblech verdrängt, die nach einem besonderen
patentierten Verfahren hergestellt werden. Das dazu
verwendete Blech ist sehr dünn und sind die Ringe wie
ein Spiralschlauch gewellt, wodurch dieselben eine un-
gemeine Festigkeit und Widerstandsfähigkeit gegen Ver-
benlung erhalten, wie auch der Auftrieb der Ringe ein
fast dem ganzen inneren Hohlraum entsprechender wird
und beständig derselbe bleibt, wogegen die Korkringe
bekanntlich mit der Zeit ein immer größeres specifisches
Gewicht annehmen und an Tragkraft verlieren. Wie
das Internationale Patentbureau Karl Fr. Reichelt,
Berlin 6 erfährt, haben viele namhafte englische
Rhedereien die neuen Ringe nunmehr durchweg an
Stelle der bisherigen Korkringe eingeführt.

Giftiges Glas und Porzellan. Wie berichtet wird,
werden seit einiger Zeit Glas- und Porzellan-Gegen-
stände in den Handel gebracht, die mit gravirten Silber-
auflagen dekoriert sind. Diese Silberauflagen werden
galvanoplastisch in Bädern hergestellt, deren Haupt-
bestandteil das tötlich wirkende Cyankali ist. Da
namentlich glasirte Waren zahllose sogenannte Haar-
risse aufweisen, so kann durch diese das Gift ungehindert
eindringen, und derartige Gegenstände enthalten oft
ganz erschreckende Quantitäten davon. Aber auch bei
Glasgegenständen können Vergiftungen sehr leicht vor-
kommen, da die Silberdekoration nicht immer absolut
fest am Glase haftet, und dann der Zwischenraum das
Gift enthält. Es ist ganz unmöglich, diese Giftrück-
stände auf gewöhnlichem Wege zu entfernen, und ein
Ausglühen der Gegenstände die einzige Art der gründ-
lichen Zerstörung des Giftes, ist vollständig ausgeschlossen.
Erst vor Kurzem ist ein sehr schwerer Fall derartiger
Vergiftung vorgekommen.

Aus der Pruris — Für die Praris.
Fragen.

US. Verkaufs-, Tausch- «ud Arkeitsgefuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

663. Wer hätte ein gebrauchtes, noch in gutem Zustand sich
befindendes, oberschlächtiges Wasserrad, 280 om hoch, zu verkaufen?

684. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gute automatische
Sägenschleifmaschine abzugeben und zu welchem Preise? Eventuell
wie viel kostet eine neue einfachster Konstruktion?

666. Wer liefert Centrifugalpumpen für Färbapparate, zum
»ordern kochender Flüssigkeiten?

666. Wer liefert kleine Hand-Schrotmühlen für Hausgebrauch,
Zum Schroten von Getreide?

687. Wer wäre im Fall, einen Ofen mit Holzfeucrung, zum
Heizen einer Kirche, das je Sonntag morgens in kurzer Zeit geschehen

soll, zu liefern? Prospekte erwünscht.
668. Wer liefert Radspeichen-Zapfenfräser-Apparate? Offerten

an Meier, Wagner in Root (Luzern).
688. Wie kann der bei eisernen, winkelrechten Kammrädern

entstehende, oft betäubende Lärm vermieden oder doch gedämpft werden

660. Kann jemand Auskunft geben, auf welche Art solid und
sauber eine Sandstein-Gartenmauer, die ganz mit Moos angewachsen
ist, zu reinigen wäre, daß dieselbe durch Kälte nicht Schaden leidet?
Für Auskunft zum Voraus den besten Dank.

66 t. Wer liefert gebrauchte und gut erhaltene Rippenröhrcn?
Bedarf cirka 100 Meter. I. F. Manz, Badenerstraße 2, Zürich III.

662. Wie große Röhren sind erforderlich zur Erstellung einer
Hochdruckwasserleitung, um 3 Pferdekräste zu erhalten, bei 5V m Fall?

663. Wer hätte eine Abrichtmaschine, SV om breit, und eine

Tischfräse mit beweglichem Tisch und Langlochbohrmaschine, wenn
auch ältere, billig abzugeben?

664. Wer hätte eine Turbine für ein Gefälle von 3 bis 4 m
und eine Wassermenge von 50 bis 200 Liter zu verkaufen?

666. Welche Heizeinrichtung wiirde sich am besten eignen für
4 nebeneinander liegende Lokale », b, o und 1, wovon a und b und

c>

O
Ä b e cl

o und <Z mit Zwischenthllren verbunden sind? Kubikinhalt von a —
115 Kubikmeter, b ---18, o — 32 und à —16 Kubikmeter. Rauch-
abzug ist nur bei Lokal » an den zwei markierten Stellen möglich.
Wie hoch käme die Einrichtung approximativ und wer würde solche

erstellen?
666. Wer liefert nußbaumfärbende Oelbeize?!
667. Wer liefert Ahornholz in Klaftern, trocken? Offerten

an G. Weber, mech. Drechslerei, Wahlen (Aargau).
663. Könnte Aluminiumblech an Stelle von Kupferblech ver-

wendet werden zu Dampf-Brcnnkesseln? Wäre solches Material solid
und kommt es billiger? Wer erstellt solche Brennapparate? Direkte
Antwort erbittet Muster-Hügli, Rüegsauschachcn (Emmenthal).

669. Wer liefert Lötzangen zum Löten von Bandsägenblättern?
Gest. Offerten an B. Böni, mech. Drechslerei, Goßau (St. Gallen).

670. Wo bezieht man Emailschalen für gedrehte Schirmständer?
Direkte Offerten an B. Böni, mech. Drechslerei, Goßau (St. Gallen).

671. Wer liefert die bekannten Porzellan- oder Blechgarnituren
(Verzierungen) für Spiegelrosctten? Gest. Offerten direkt an B. Böni,
Goßau (St. Gallen).

672. Welches Geschäft in der Schweiz liefert Göpel, Zwei-
spänner, nicht mit liegender Riemenscheibe?

673. Welche Fabrik liefert Kleiderhaken von Eisen? ^Offerten
an Robert Franz Kronig, Dampfdrechslerei, Triengen (Luzern).

674. Wer liefert die besten Coulissen für Auszugtische, sei es

in Holz oder Eisen?

Antworten.
Auf Frage 693. Patentierte Schutzkörbc für Flaschen, sowie

alle besseren und feinen Flechtarbeiten liefern billig und prompt
Minet u. Cie., Klingnau.

Auf Frage 616. Eine Kreissäge, sehr gut erhalten, mit Vor-
gelege und 5 Blättern zum Preis von Fr. 150 bei Minet u. Cie.,
Klingnau.

Auf Frage 623. Die königlichen Hüttenwerke zu Wasseralfingen
erstellen in ihrer Kunstgießerei als Spezialität prachtvolle Balkon-
geländer und ist das schweiz. Vertretungsbureau (Nauenstraße 22,
Basel) zu jeder Auskunft gerne bereit. Verlangen Sie Kataloge.

Auf Frage 623. Gerade und geschweifte gußeiserne Balkon-
geländer liefert als Speziätität, ab Lager, die Firma Schürch u.
Bähler, Eisen- und Gußhandlung in Bern.

Auf Frage 624. Gewünschte Gußplatte liefern Ihnen nach
Zeichnung Hegi u. Geiser, Eisengießereien, Burgdorf.

Auf Frage 624. Die Firma C. Karcher u. Cie., Werkzeug-
und Maschinengeschäft, Niederdorf 32, Zürich, wünscht mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 626. Wenden Sie sich gest. an die Mechan. Kork-
Warenfabrik Dürrenäsch (Aargau).

Auf Frage 629. Ich empfehle Ihnen die Abricht-Hobel- und
Fügemaschine der amerik. Fay â Egan Co., die bei einer Hobel-
breite von 500 mm und einem Gewicht von 680 Kg. 840 Mark ab
Lager Düsseldorf kostet. Kraftbedarf 1'/- SS. Diese Maschine eignet
sich zum Abrichten windschieser Flächen :c., zum Fügen, Hobeln, Ab-
kanten der Ecken und Herstellen von Leimfugen. Die Messerwellen
sind aus geschmiedetem Stahl gefertigt und auf zwei Seiten zum
Aufschrauben gerader, auf den beiden anderen Seiten mit Schlitzen
für Kehl-, Falz- und andere Messer eingerichtet. Die Tische sind
reichlich lang, Igenau gehobelt, mit Stahllippen versehen und auch
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wäprenb beg ©angeg ber SJtafpine jeber für fid) für berfpiebene
©panftärfen in ber §öbe berfteßbar, beggleipeti in ber Sänge, unt
bie ®ifpöffnnng nad) Söunfp ju befdjränten. geber ®ifp ift auf
einem ©efteß aufgepaét, Welpeg unabhängige Sänggberfteßbarfeit
befipt, fo baé audb) befonbere SSteffer, gröfeer alg bie gewöhnlipen,
berwenbet Werben fönnen. ®er ®ifp ift zum falzen eingerichtet unb
mit einem quer über benfelben unb in jebem SSinfel berftcßbarcn
güprungglineal berfeben. ©ine ber Wertboßften unb arbeitfparenbften
SJtafpinen ift fobann bie Uniberfal»Slbript»hobel= unb gügemafpine
ber gap & ©gan ©o. ®iefe girma pat, nebenbei bemertt, ben ©ranb
Sßrij auf ber tarifer SSeltaugfteßung erhalten. ®iefe SStafpine ift
fpezieïï in fleineren §olzbearbeitunggWerfftätten unentbehrlich, weil fie
bei ihrer bielfeitigen Serwenbbarfeit eine Stenge Arbeiten berridjtet,
für welche fonft mehrere Stafpinen erforberlid) Wären. ©ie bieitt
nämlich sunt pöbeln, gügen, Stuten, ©punbcn, Slbripten win'ofdjiefer
gläcpen, hobeln geraber ober SBinfelfantcn, zur öcrftellung bon Seim»
fugen, zum Slbfepen unb Slbfafen, Keil» unb ©ebrüngghobeln, ©plipen,
Sang», Quer» unb ©prägnuten, Slbfanten, profilieren geraber ober
gcfchWeifter öölzer, für einfache unb gefpweifte Keplarbeiten, jum
SIbpIatten bon güßungen in einfacher unb reicher Slugfiiprung, zun
gapfenfpneiben für Stunb» unb 2angtop=Sohrunqen, fowie auch alg
Kreigfäge zum Sang», Quer» unb SBinfelfpneiben 2c. 2c. ®iefe SStafpine
Wirb auggefüprt bon 265—400 mm Jgobetbreite. gapmännifpe Slug»
fünft erhalten Sie übrigeng bon gngenieur g. Pteifsncr in gürip,
©tocferftraée 56.

2luf grage 629, ®em gragefteßer möchte id) in feinem gn»
tereffe empfehlen, eine Slbript» unb ®icfebobelmafpine aug bem @e»

fcpäft ber Herren SStüfler u, ©ie. in Srugg zu beziehen. Sei ber
Pergröfjerung meineg ©efpäfteg bor 4 gapren zählte ich berfpiebene
©efcpäftghäufer zu meinen Sieferanten unb mué id) fonftatieren, bap
big zur geit einzig bie bon obgenannter girma bezogene fombinier»
bare hobelmafpine ejaft unb opne Steparaturen gearbeitet pat, trop
täglicher lOftünbiger Senupung. ®ie größten Kaftengefimfe fowopl
alg bie fleinften ©publabenftäbe fehlt fie in fauberftcr Slugfiiprung.
3- ^ertenftein, med), ©djreinerei, ©bnat.

Sluf grage 629, Slbript» unb ®iefef)obcl SStafpinen heften
©pftcmg in pöpfter Pottfommenpeit liefern bißigft ©ebr. Knept,
gürip I (©iplpölzli).

Inf grage 629. SBenben ©ie fief) an Slrnolb Srenner u. Sie.,
Safel.

Sluf gragen 629—631. gragefteßer fönnen bei Jjjefpc u. ©ie.,
giliale gürip, ©eibengaffe 7, bie SStafpinen befidjtigen unb nähere
Slugfunft erhalten.

Sluf grage 630. heutzutage fönnen ©ie nur rationell fabri»
Zieren, wenn ©ie fid) arbeitfparenbe SJtafpinen. zulegen. Sei gleichen
Setriebgfoften unb Slrbcitglöpnen erpöpt fiep baburcp bie Seiftungg»
fäpigfeit unb bie ©elbftfoften fin ten bementfprepenb. ®urcp ber»

meprte fßrobuftion pinwieber Werben ©ie fonfurrenzfäpig. 3d) empfehle
3hnen auf alle gälle eine hoppelte hobelmafpine für gatoufiebrettpen
ber gap & ©gan 6o„ ©incinnati, Sager in ®üffelborf, Serlin, SBien,
©hemnip, ©tuttgart, ,hannober, SStailanb, Sremerpaben. ®iefe
SStafpine bearbeitet in einer Operation bie galoufiebrettdjen auf allen
Seiten in ber Stiptung ber gafern bei präzifefter Slrbeit. gebe Quer»
leifte wirb bei einmaliger ®urpfüßrung fcpön glatt unb äufzerft genau
behobelt, ©ie ift alg eine SStafpine zu betrachten, Welcpe bie Sor»
Züge ätoeier SJtafpinen in fiep bereinigt unb fowopl alg einfeitige
genftcrrahmcn».hobelmafpine, alg audi breifeitige Kehlmafcpinc zur
Searbeitung ber oberen ©eite unb zum hobeln ber gegenüberliegenben
gläcpe ber beiben Kanten benüpt wirb, gn bem fpwer unb lang
genug gebauten ©efteß finb ztoei ®ifpe pintereinanber gelagert, bie
in güprungen unabhängig boneinanber mittelft ©pinbeln bertifal
berftellbar 'finb. gerner intereffante SJtafpinen für bie galoufie»
fabrifation finb : bie automatifepe ®pür» unb galoufie»Klemm»3Jtafpine,
jowie bie automatifepe galoufie», 9tahmen=Sohr= unb ©temmmafpinc
zur gleichzeitigen Searbeitung bon ?tnei Slrbeitgftücfen. Sßreife, Slb»

Wiblingen unb jebe geWitnfcEjte weitere Slugfunft burcp gngenieur
g. SSteipner, 3ürid).

Sluf grage 630. SBo nur einigermaßen galoufien gemaept
werben, lopnt eg fiep, eine galoufiebretter=SJtafpine, bie einzig in ber
aWafcpinenfabrif bon ©Sehr, Knept in gürip I (©iplpölzli) gebaut
wirb, anzufepaffen.

Sluf grage 631. ©ine holzfboltutafpine für Kraftbetrieb pat
ZU berfaufen 31. Kühne, ©äge, Siptenfteig.

Slüf grage 631. Sßenben ©ie fiep an bie girma 31. SJiitflcr
u. ©ie. in Srugg, Sliafptnenfabrif für ©ägerei unb holzbearbeitung,
bie berfepiebene medjanifdje holjfpaltereien in ber Ofifpweiz einge»
richtet pat unb gpnen jebe Slugfunft geben lann.

Sluf grage 632. ©in l'/s HP Söaffermotor berbrauept bei
7 Sltmofppären ®rucf SV? ©efunbenliter, per ©tunbe 9 irr' à 4 ©tg.,
baper fommt bie Slrbeitgftunbe auf 36 ©tg., hinlängliche SÄöprenweite
unb gute Sonftruftion beg fWotorg borauggefept. B.

Éuf grage 634. gür fepönen Ornamentgup ift bie Stunft»
giepereiabteilung ber föniglicpen hüttenwerfe zu Sßafferalfingen rüpm»
iiepft befannt. Ilm Slbreffe bittet bag fepmeiz. Sertretunggbureau,
Sîauenftrape 22, Safel.

Sluf grage 634. gür bie Sieferung bon fauberem Ornament»
gué in fWeffing unb Sronze wenben ©ie fiep an bie Slrmaturenfabrif

unb SMalïgieéerei Sülm b. Slaran, welcpe auep bie gebrepten Slrtifel
für Seleucptungggegenftänbe anfertigt.

Sluf grage 634. Unterzeichneter oerfertigt burcp SJtafcpinen ober

bon hunb ®eforationen für Seleucptungggegenftänbe in allen 211c»

tallen. Sei SDlaffenbeftellung biEigl 3JÎ. ©raefer»©cpweizer, Stunft»
fplofferei unb ©elänberfabrif, Dtpeinau (3üricp).

Sluf grage 634. Seziigli^ gärbungen ber SEetaffe belieben
©ie fiep an Slrnolb Srenner u. Sie., Safei, zu Wenben.

Sluf grage 636. Körbe für ®rangportflaf(pen finb borrätig in
ber SHecpanifcpen Korfwarenfabrif ®iirrenäfcp (Slargau).

Sluf grage 637. SBünfcpe mit gragefteßer in Kortefponbenz
zu treten, ba ip eine ähnliche ®pnamo zu berfaufen habe, ©mil
SBeber, ©preiner, Sremgarten (Slargau).i

Sluf grage 638. ®ie föniglipen hüttenwerfe zu SBafferalfingen
fönnen gpnen bießeipt mit paffenber Offerte bienen. Um Slbreffe
bittet bag fpweij. Sertretunggbureau : Safel, Stauenftraée 22.

Sluf grage 639. ©atin»3lué liefert biüigft in borzügliper
Qualität Sit). Sllcfferfpmitt, gmport überfeeifper Jgölger, SjSratteln

(Safeßanb).
Sluf grage 639. ®iene zur Kenntnig, baé wir ©atin=holf

ftetg am Sager palten unb zu bißigften SfSretfen in Srettern, fowie
aup zu aßen 3*ucPen borgearbeitet, abgeben. St. Stietmann, hobel»
Werf, SBiilßingen.

Sluf grage 643. ®iene zur Kenntnig, baé 'P Sieferant bon
®reppeniritten,,3ebentuefl aup fertiger ®reppeu bin. 9t. 9tietmann,
hobelwerf SBülflingen.

Sluf grage 645. Seilen mit, baé tu« ©lagpapier in ben feinften
Stummern erfteßen unb auch tu runbgefpnittenen ©peiben liefern.
Sßir würben baper gerne mit bem gragefteßer in Serbinbung treten.
©pmirgel»®ampfmerf grauenfelb, SOÎerf u. gtbidp-

Sluf grage 645. Söenbcn ©ie fip an bie girma S. Körper
u. Sie., SBerfjeug» unb SJtafpinengefpäft, Stieberborf 32, 3ütip.

Sluf grage 645, ©lagpapier in ben feinften Stummern liefern
haugmann u. ©ie., girniéfabrif, Sern:

Sluf grage 645, ©lagpapier, in berfpiebene gormate gefpnitten,
auf Stoßen, Wie aup in runben ©peiben liefern in borjitglipfter,
Zäpefter Qualität Slrnolb Srenner u. ©ie„ Safel.

Sluf grage 648, ©ine ©pezialfabrif für blanfe SStetaß» unb
Sltafpincnfprauben ift bie Slftiengefeßfpaft borm. g. Sltartini u. ßo.
in grauenfelb. gp fann gpnen nur empfehlen, gpren Scbarf ba»

felbft zu beefen. g. SJieiéner, 3üiiP-
Sluf grage 648. ®ie SKafpinen» unb Selofabrif Sieftat liefert

blanfe Sltetaüjpraubcn unb anbere gaçonbreparbeitcn unb ift jeber»

Zeit zur ©inreipung bon Koftenboranfplägen bereit.
Sluf gragen 651 unb 652. SBünfpeit mit gragefteßer in

Korrefponbenz zu treten. Sltep. ©ifenwarenfabrif Sl.»@. Kempten (3(P-)

CentrctlPctl)«. ilaljuljofutttltau
|lie CBrö-, ittaufcr*-, §tetnl|auet'-, 3immer- ete. Arbeite«
für jmet Xoltomotiuremtren, jmet |Un|tcrtiirme unt« eine
tColuHiiotiufrliielirbiiljnr beg ®epotg an ber Stauenftraée Safel.
®ie bezüglipen tßläne unb Sebingungcn fönnen im Sureau beg

Oberingenieurg, Seonparbggraben Str. 36, hiutergebäube, eingefepen
werben. Offerten finb big 3. ®ezembcr, abenbg 6 Upr, mit ber Sluf»

fprift „Slngebot für bie ©rfteßung ber Sofomotibremifen in Safel"
einzureipen an bag ®ireftorium ber ©pweiz. ©entralbapn in Safel.

^«>cin|P«lt JUtftütten (Stpeintpal). girnmer», ©preiner»,
glafpner», ®apbecfer» unb Splofferarbeiten. Stäpereg bei ©emeinb»

ammann ©ufter big 30. Stob.

(Crle«Pad)-3weiftmmen-ttal)«. ©ämttipe Sauarbeiten an
ber 1500 SSteter langen ^urrektiun t«er §imme um ptaunen-
berg unterhalb gweifimmen. ®ie Sauarbeiten umfaffen:

Slbtrag in ©rbe, ©eröße unb etwag gelfen cirfa 53,000
Ùferbàu, ®rodenmauerWerf mit h®'juuterlage „ 6,000 m"
©ine Sapfpale „ 128 m Sänge
©ine rifernc §tfur?enPriiciie über bie ©imme „ 20 m ©pannw.
Serfpiebene ©tege unb fleine hblS&ïûcfen 2c. im

®otalfoftenbetrag bon cirfa gr. 200,000.
Sezitglipe Offerten finb berfploffen unb mit ber Stuffprift

„©immentorreftion am Sltannenberg" big 3. ®ez. an bie ®ireftion
ber ©rlenbap=3tbeifimmen»Sapn in ®pun einzureipen. tßläne unb
Sauborfpriften liegen auf bem Sureau ber Sauleitung ber ©rlen»
bap=3weifimmen=Sapn in ©piez zur ©infipt auf, wo aup weitere
Sluffplüffe erteilt Werben.

£ieferim0 wutt Itirrljeneu pullten bon 18 x 21 unb 18

X 24 cm Querfpnitt in einem Quantum bon ca. 25 m*. Offerten
woße man big ©nbe Stobember an bie ©täbt. Sauberwaltung Slarau
ripten.

Itcimterltcllcnbcr iibrr bie §ittee bei ber fogen.
hättern bei @t. ©aßen. Sauübernapmgluftige belieben fip big ben

30. Stobember bei h<utn ©emeinbeammann gofepp ©tärfle in Slbt»

wil anzumelben, bei welpem Spian unb Saitbefprieb zur ©infipt
bortiegen.
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während des Ganges der Maschine jeder für sich für verschiedene
Spanstärken in der Höhe verstellbar, desgleichen in der Länge, um
die Tischöffnnng nach Wunsch zu beschränken. Jeder Tisch ist auf
einem Gestell aufgepaßt, welches unabhängige Längsverstellbarkeit
besitzt, so daß auch besondere Messer, größer als die gewöhnlichen,
verwendet werden können. Der Tisch ist zum Falzen eingerichtet und
mit einem quer über denselben und in jedem Winkel verstellbaren
Führungslineal versehen. Eine der wertvollsten und arbeitsparendsten
Maschinen ist sodann die Universal-Abricht-Hobel- und Fügemaschine
der Fay â Egan Co. Diese Firma hat, nebenbei bemerkt, den Grand
Prix auf der Pariser Weltausstellung erhalten. Diese Maschine ist
speziell in kleineren Holzbearbeitungswerkstätten unentbehrlich, weil sie

bei ihrer vielseitigen Verwendbarkeit eine Menge Arbeiten verrichtet,
für welche sonst mehrere Maschinen erforderlich wären. Sie dient
nämlich zum Hobeln, Fügen, Nuten, Spunden, Abrichten windschiefer
Flächen, Hobeln gerader oder Winkelkantcn, zur Herstellung von Leim-
fugen, zum Absetzen und Abfasen, Keil- und Gebrüngshobeln, Schlitzen,
Lang-, Quer- und Schrägnuten, Abkanten, Profilieren gerader oder
geschweifter Hölzer, für einfache und geschweifte Kehlarbciten, zum
Abplatten von Füllungen in einfacher und reicher Ausführung, zum
Zapfenschneiden für Rund- und Langloch-Bohrungen, sowie auch als
Kreissäge zum Lang-, Quer- und Winkelschneiden zc. zc. Diese Mafchine
wird ausgeführt von 265—466 mm Hobelbreite. Fachmännische Aus-
kunft erhalten Sie übrigens von Ingenieur F. Meißner in Zürich,
Stockerstraße 56.

Auf Frage «29. Dem Fragesteller möchte ich in seinem In-
teresse empfehlen, eine Abricht- und Dickehobelmaschine aus dem Ge-
schüft der Herren Müller u. Cie. in Brugg zu beziehen. Bei der
Vergrößerung meines Geschäftes vor 4 Jahren zählte ich verschiedene
Geschäftshäuser zu meinen Lieferanten und muß ich konstatieren, daß
bis zur Zeit einzig die von obgenannter Firma bezogene kombinier-
bare Hobelmaschine exakt und ohne Reparaturen gearbeitet Hai, trotz
täglicher lOstllndiger Benutzung. Die größten Kastengesimsc sowohl
als die kleinsten Schubladenstäbe kehlt sie in sauberster Ausführung.
I. Hertenstein, mech. Schreinerei, Ebnat.

Auf Frage «29. Abricht- und Dickehobcl - Maschinen besten

Systems in höchster Vollkommenheit liefern billigst Gebr. Knecht,
Zürich I (Sihlhölzli).

Auf Frage «29. Wenden Sie sich an Arnold Brenner u. Cie.,
Basel.

Auf Fragen «29 «31. Fragesteller können bei Hespc u. Cie.,
Filiale Zürich, Seidengasse 7, die Maschinen besichtigen und nähere
Auskunft erhalten.

Auf Frage «3V. Heutzutage können Sie nur rationell fabri-
zieren, wenn Sie sich arbeitsparende Maschinen. zulegen. Bei gleichen
Betriebskosten und Arbeitslöhnen erhöht sich dadurch die Leistungs-
fähigkeit und die Selbstkosten sinken dementsprechend. Durch ver-
mehrte Produktion hinwieder werden Sie konkurrenzfähig. Ich empfehle
Ihnen auf alle Fälle eine doppelte Hobelmaschine für Jalousiebrettchen
der Fay à Egan Co., Cincinnati, Lager in Düsseldorf, Berlin, Wien,
Cbemnitz, Stuttgart, Hannover, Mailand, Bremerhaven. Diese
Maschine bearbeitet in einer Operation die Jalousiebrettchen auf allen
Seiten in der Richtung der Fasern bei präzisester Arbeit. Jede Quer-
leiste wird bei einmaliger Durchführung schön glatt und äußerst genau
behobelt. Sie ist als eine Maschine zu betrachten, welche die Vor-
züge zweier Maschinen in sich vereinigt und fowohl als einseitige
Fensterrahmen-Hobelmaschine, als auch dreiseitige Kehlmaschinc zur
Bearbeitung der oberen Seite und zum Hobeln der gegenüberliegenden
Fläche der beiden Kanten benützt wird. In dem schwer und lang
genug gebauten Gestell sind zwei Tische hintereinander gelagert, die
in Führungen unabhängig voneinander mittelst Spindeln vertikal
verstellbar "sind. Ferner interessante Maschinen für die Jalousie-
fabrikation sind: die automatische Thür- und Jalousie-Klemm-Maschine,
fowie die automatische Jalousie-, Rahmen-Bohr- und Stemmmaschine
zur gleichzeitigen Bearbeitung von zwei Arbeitsstücken. Preise, Ab-
bitdungen und jede gewünschte weitere Auskunft durch Ingenieur
F. Meißner, Zürich.

Auf Frage «30. Wo nur einigermaßen Jalousien gemacht
werden, lohnt es sich, eine Jalousicbretter-Maschine, die einzig in der
Maschinenfabrik von Gebr. Knecht in Zürich I (Sihlhölzli) gebaut
wird, anzuschaffen.

Auf Frage «31. Eine Holzspaltmaschine für Kraftbetrieb hat
zu verkaufen A. Kühne, Säge, Lichtensteig.

Auf Frage «31. Wenden Sie sich an die Firma A. Müller
u. Cie. in Brugg, Maschinenfabrik für Sägerei und Holzbearbeitung,
die verschiedene mechanische Holzspaltercien in der Ostschweiz einge-
richtet hat und Ihnen jede Auskunft geben kann.

Auf Frage «32. Ein 1'/» 14? Waffermotor verbraucht bei
7 Atmosphären Druck 2'/? Sekundenliter, per Stunde 9 ic4 à 4 Cts.,
daher kommt die Arbeitsstunde auf 36 Cts., hinlängliche Röhrenweite
und gute Konstruktion des Motors vorausgesetzt. 14

Auf Frage «34. Für schönen Ornamentguß ist die Kunst-
gießereiabteilung der königlichen Hüttenwerke zu Wafferalfingen rühm-
liehst bekannt. Um Adresse bittet das schweiz. Vertretungsbureau,
Nauenstraße 22, Basel.

Auf Frage «34. Für die Lieferung von sauberem Ornament-
guß in Messing und Bronze wenden Sie sich an die Armaturcnfabrik

und Metallgießerei Kulm b. Aarau, welche auch die gedrehten Artikel
für Beleuchtungsgegenstände anfertigt.

Auf Frage «34. Unterzeichneter verfertigt durch Maschinen oder

von Hand Dekorationen für Beleuchtungsgegenstände in allen Me-
tallen. Bei Massenbestellung billig! M. Graeser-Schweizer, Kunst-
schlosserei und Geländerfabrik, Rheinau (Zürich).

Auf Frage «34. Bezüglich Färbungen der Metalle belieben
Sie sich an Arnold Brenner u. Cie., Basel, zu wenden.

Auf Frage «3«. Körbe für Transportflaschen sind vorrätig in
der Mechanischen Korkwarenfabrik Dürrenäsch (Aargau).

Auf Frage «37. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten, da ich eine ähnliche Dynamo zu verkaufen habe. Emil
Weber, Schreiner. Bremgarten (Aargau).i

Auf Frage «33. Die königlichen Hüttenwerke zu Wasseralfingen
können Ihnen vielleicht mit passender Offerte dienen. Um Adresse
bittet das schweiz. Vertretungsbureau: Basel, Nauenstraße 22.

Auf Frage «39. Satin-Nuß liefert billigst in vorzüglicher
Qualität Ad. Mcsserschmitt, Import überseeischer Hölzer, Pratteln
(Baselland).

Auf Frage «39. Diene zur Kenntnis, daß wir Satin-Holz
stets am Lager halten und zu billigsten Preisen in Brettern, sowie
auch zu allen Zwecken vorgearbeitet, abgeben. R. Rietmann, Hobel-
werk, Wülflingen.

Auf Frage «43. Diene zur Kenntnis, daß ich Lieferant von
Treppentritten,.-(eventuell auch fertiger Treppen bin. R. Rietmann,
Hobelwerk Wülflingen.

Auf Frage «45. Teilen mit, daß wir Glaspapier in den feinsten
Nummern erstellen und auch in rundgeschnittenen Scheiben liefern.
Wir würden daher gerne mit dem Fragesteller in Verbindung treten.
Schmirgel-Dampfwerk Frauenfeld, Merk u. Zwicky.

Auf Frage «45. Wenden Sie sich an die Firma C. Karchcr
u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Niederdorf 32, Zürich.

Auf Frage «45. Glaspapier in den feinsten Nummern liefern
Hausmann u. Cie., Firnißfabrik, Bern:

Auf Frage «45. Glaspapier, in verschiedene Formate geschnitten,
auf Rollen, wie auch in runden Scheiben liefern in vorzüglichster,
zähester Qualität Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage «48. Eine Spezialfabrik für blanke Metall- und
Maschinenschrauben ist die Aktiengesellschaft vorm. F. Martini u. Co.
in Frauenfeld. Ich kann Ihnen nur empfehlen, Ihren Bedarf da-
selbst zu decken. F. Meißner, Zürich.

Auf Frage «48. Die Maschinen- und Velofabrik Liestal liefert
blanke Metallschranbcn und andere FacMdreharbeitcn und ist jeder-
zeit zur Einreichung von Kostenvoranschlägen bereit.

Auf Fragen «51 und «52. Wünschen mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. Mech. Eisenwarenfabrik A.-G. Kempten (Zch.)

Sudmifstons Anzeiger.
Schweizerische Centralbah«. Salznlzafumban Basel.

Die Grd-, Maurer-, Steinlzaner-, Zimmer- etr. Arbeiten
für zwei Kakamotivremisen, zmei Ma>sertürme und eine
Fakomotivschiebebühne des Depots an der Nauenstraße Basel.
Die bezüglichen Pläne und Bedingungen können im Bureau des

Obcringenieurs, Leonhardsgraben Nr. 36, Hintergebäude, eingesehen
werden. Offerten sind bis 3. Dezember, abends 6 Uhr, mit der Auf-
schrift „Angebot für die Erstellung der Lokomotivremisen in Basel"
einzureichen an das Direktorium der Schweiz. Centralbahn in Basel.

Kadanstalt Altstätten (Rheinthal). Zimmer-, Schreiner-,
Flaschner-, Dachdecker- und Schlosserarbeiten. Näheres bei Gemeind-
ammann Custer bis 36. Nov.

Grlenbach-Zmeistmmen-Kali». Sämtliche Bauarbeiten an
der 1566 Meter langen Karrektion der Kimme am Mannen-
berg unterhalb Zweisimmen. Die Bauarbeiten umfassen:

Abtrag in Erde, Gerölle und etwas Felsen cirka 53,666
Uferbàu, Trockenmauerwerk mit Holzunterlage „ 6,666
Eine Bachschale „ 128 m Länge
Eine eiserne Straßenbrüche über die Simme „ 26 m Spannw.
Verschiedene Stege und kleine Holzbrücken zc. im

Totalkostenbetrag von cirka Fr. 266,666.
Bezügliche Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift

„Simmenkorrektion am Mannenberg" bis 3. Dez. an die Direktion
der Erlenbach-Zweisimmen-Bahn in Thun einzureichen. Pläne und
Bauvorschriften liegen auf dem Bureau der Bauleitung der Erlen-
bach-Zweisimmen-Bahn in Spiez zur Einsicht auf, wo auch weitere
Aufschlüsse erteilt werden.

Lieferung van lärchenen Kalken von 18 x 21 und 18

X 24 om Querschnitt in einem Quantum von ca. 25 m4 Offerten
wolle man bis Ende November an die Städt. Bauverwaltung Aarau
richten.

Ueuzuerstellender Steg Aber die Sitter bei der sogen.

Hättern bei St. Gallen. Bauüvernahmslustige belieben sich bis den

36. November bei Herrn Gemeindeammann Joseph Stärkle in Abt-
wil anzumelden, bei welchem Plan und Banbeschrieb zur Einsicht
vorliegen.
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